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Die nachfolgenden Informationen basieren auf umfangreichen Erfahrungen von IRSA, mit 
denen wir nach bestem Wissen beraten wollen.  
Naturgemäß sind unsere Empfehlungen jedoch nicht lückenlos. Wägen Sie die gebotenen 
Informationen ab und fragen Sie im Zweifel direkt bei IRSA nach (0049 8282 89440). 
Für den Inhalt der Antworten übernehmen wir keinerlei Haftung und sie begründen auch 
kein vertragliches Rechtsverhältnis. 
Alle Rechte an den nachfolgenden Informationen liegen bei IRSA und benötigen das 
schriftliche Einverständnis von uns, wenn sie von dritter Seite genutzt werden. 

Im Folgenden ein kurzer Überblick über Themenkomplexe mit entsprechenden Fragen zu 
Böden wie z.B. Parkett- und Holzböden.  

Bitte beachten Sie weiter unten die Beantwortung im weiteren Verlauf. 

Was ist besser: Versiegelung oder Ölen des Parketts? 

Wie pflegt und reinigt man Parkett- oder Holzböden fachgerecht?   

Was ist das ideale Raumklima? 

Wie oft soll gepflegt bzw. gereinigt (Wischverfahren) werden?  

Wie wird ein vergrauter versiegelter Parkettboden wieder strahlend schön? 

Wird bei massiven Parkettdielen eine Fugenfüllung vor der Oberflächenbehandlung 
durchgeführt? 

Wie wird die Fugenbildung bei Parkettböden weitmöglichst verhindert? 

Können spätere Fugenbildungen nach der Oberflächenbehandlung (Siegel, Öl) bei Parkett 
behoben werden? 

Wie schützt man Parkett vor Aufquellungen? 

Wie kann ein Korkparkett behandelt werden? (massiv – Furnier – Öl/Wachs / Siegel) 

Können versiegelte Parkettböden aus Kork später nachversiegelt werden? 

Können versiegelte Massiv-Parkettböden aus Holz etc. später nachversiegelt werden?  

Ist es möglich, eine Optik „wie unbehandelt“ bei einem versiegelten Boden zu erreichen? 

Muß auf einen Parkettboden, der versiegelt werden soll, eine Grundierung aufgetragen 
werden? 

Was tun bei Wachs- oder Wasserflecken? 

Wie pflegt man einen Boden, der langfristig rutschhemmend bleiben soll? 

Wie wird ein glänzender, versiegelter Boden durch die richtige Nachbehandlung noch 
glänzender? 

Wie bleibt ein geölter Boden langfristig durch die richtige Pflege matt? 

Wie erreicht man am besten eine hochglänzende Parkettoberfläche? Wie erfolgt die weitere 
Pflege und Reinigung? 

Ist das Nachwachsen eines geölten Bodens notwendig? 

Gibt es Oberflächenschutzmittel für unterschiedliche Beanspruchungsgrade 
(mechanisch/chemisch)? 
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Soll ein Parkett- und Holzboden immer geölt und gewachst werden. Reicht es nicht, ihn zu 
wachsen? 

Kann altes (versiegeltes) Parkett mit großen Fugen und Fehlstellen neu 
oberflächenbehandelt werden? 

Kann eine Küche im Wohnungsbereich mit Wasserlack versiegelt werden? 

Wie kann ein Ahornboden geölt werden ohne dauermäßige Veränderung  seiner hellen Optik ? 

Können IRSA Wasserlacke als Versiegelung für Exotenholz-Parkettböden unbedenklich 
eingesetzt/angewandt werden? 

Welcher IRSA Wasserlack ist als Versiegelung für Ahorn-Parkettböden empfehlenswert? 

Können Holz- oder andere Oberflächen problemlos farbig eingeölt werden? 

  

Pflege und Reinigung von versiegelten Holz- und Parkettböden 

Warum muss eine versiegelte Parkett-Oberfläche gepflegt werden?  

Ein matter, älterer, versiegelter Parkettboden soll frischen Glanz erhalten – muß er 
geschliffen und neu behandelt werden? 

Wie kann man den Parkettboden vor Kratzern oder anderen Lackschäden präventiv 
schützen? 

Wie entfernt man Kratzer oder Absatzstriche? 

Der Glanz der Parkettversiegelung ist weg. Was nun? 

Wie entfernt man weißliche Dauerflecken bei versiegelten Parkettböden (Holz, Kork, 
Bambus etc.), durch längere Einwirkzeit von Wasser entstanden ? 

Wie wird ein sehr matt versiegelter Boden gepflegt, der langfristig matt bleiben soll? 

  

Pflege und Reinigung von geölten bzw. geölt/gewachsten Holz-, Parkett und anderen Böden 

Wie wird ein vergrauter geölter bzw. geölt/gewachster Parkettboden wieder strahlend 
schön? 

Wie entfernt man Wasserflecken (durch längere Einwirkzeit entstanden) bei geölt oder 
geölt/gewachsten Parkettböden (Holz, Kork, Bambus etc. )? 

Ein matter geölter Boden soll aufgefrischt werden. Muss er geschliffen werden?  

Wie wird ein stark verschmutzter geölter/gewachster Boden ohne Anschliff wieder schön? 

Wie wird ein gewachster Boden richtig gepflegt und gereinigt? 
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Gerne beantworten wir hier Ihre häufigsten Fragen: 

  

Was ist besser: Versiegelung oder Ölen des Parketts? 

Um Parkett vor Feuchtigkeit und Schmutz zu schützen, sollte es entweder versiegelt (Filmbildung) 
oder geölt bzw. imprägniert werden.  

Die mechanische Beanspruchbarkeit wird mit einer Versiegelung, ebenso wie mit einer 
Ölimprägnierung erreicht. Je nach Wunsch entscheidet man sich für eine natürlich wirkende matte 
Ölimprägnierung, die offenporig ist und leicht auch partiell ausgebessert werden kann, oder für 
eine weniger pflegeintensive Wasserlackversiegelung, die in seidenmatt, hochglänzend oder 
ultramatt angeboten wird. Ultramatte Versiegelungen sehen fast wie eine geölte Oberfläche aus. 
Die Anfeuerung von Ölen ist i.d.R. stärker als bei den Wasserlacken. 

Die richtige Entscheidung wird dann gefällt, wenn die Folgekosten und die technische Machbarkeit 
für eine fachgerechte Pflege und Reinigung individuell betrachtet werden. 

Fragen Sie uns, wir helfen gerne weiter! 

  

Wie pflegt und reinigt man Parkett- oder Holzböden fachgerecht?   

Den Boden immer nebelfeucht, d.h. immer mit gut ausgewrungenem Tuch wischen. Dabei 2 Eimer 
verwenden, einen für das Wasser-Pflegemittel-Gemisch, den anderen zum Auswringen des 
verschmutzten Tuches; bei größeren Flächen das verschmutzte Wischwasser mit frischem, 
sauberen Wischwasser tauschen. Nur die angegebenen Mengen Pflegemittel verwenden, da sonst 
eventuell eine Streifenbildung oder zu starke, eventuell rutschige Pflegemittelschichten entstehen 
können. 

  

Was ist das ideale Raumklima? 

Holz passt sich dem jeweiligen Raumklima an, das heißt es quillt und schwindet. Bei zu trockener 
Luft (Heizung) kann es zur Fugenbildung kommen, weshalb eine Luftfeuchtigkeit von ca. 55%-65% 
bei einer Raumtemperatur von ca. 20°C –nicht zuletzt auch für die Gesundheit des Menschen 
förderlich– eingehalten werden sollte. Pflanzen steigern die Luftfeuchte, gegebenenfalls sollte ein 
Luftbefeuchter eingesetzt werden. 

  

Wie oft soll gepflegt bzw. gereinigt (Wischverfahren) werden?  

Je nach Beanspruchung bzw. Bedarf alle 1-2 Wochen die Wischpflege nebelfeucht durchführen 
(ca. 20-50 ml Pflegemittel in 10 Liter sauberes Wischwasser; immer mit  
2 Eimern arbeiten, einen zum Auswaschen des schmutzigen Tuches, den anderen für das Pflege- 
bzw. Reinigungsmittel).  

  

Wie wird ein vergrauter versiegelter Parkettboden wieder strahlend schön? 

Der Schutzfilm der Versiegelung ist nicht mehr intakt und so kann während der Wischreinigung 
Wasser in den Film eindringen. Um ein weiteres Vergrauen und teilweise schwärzliches Aussehen 
zu vermeiden, muss der Film angeschliffen und mit dem entsprechenden Versiegelungssystem 
nachlackiert werden. Ist jedoch der Lackfilm partiell schon durchgetreten, den Lackfilm komplett 
abschleifen und den Boden mit einem umweltfreundlichen Wasserlack neu versiegeln. 
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Wird bei massiven Parkettdielen eine Fugenfüllung vor der Oberflächenbehandlung 
durchgeführt? 

Nein, weil aufgrund des Quell- und Schwindverhaltens von Vollholzdielen die Fugenkittlösung nicht 
halten würde. 

  

Wie wird die Fugenbildung bei Parkettböden weitmöglichst verhindert? 

Auch für die Gesundheit des Menschen ist es ratsam, in der Winterperiode eine Raumluftfeuchte 
von ca. 55% bei ca. 20°C zu halten. Um das Schwindverhalten von Holz und anderen Belägen 
durch zu trockene Raumluft zu verhindern, möglichst oft lüften und gegebenenfalls einen 
Raumluftbefeuchter einsetzen. 

  

Können spätere Fugenbildungen nach der Oberflächenbehandlung (Siegel, Öl) bei Parkett 
behoben werden? 

Dies ist nicht zu empfehlen, da nach der Heizperiode das Holz i.d.R. so weit quillt, bis die Fugen 
wieder weitgehend geschlossen sind (Holzausgleichsfeuchte). Achten Sie während der 
Heizperiode auf das richtige Raumklima und lüften Sie regelmäßig und ausreichend. 

  

Wie schützt man Parkett vor Aufquellungen? 

Stehende Flüssigkeiten vermeiden (insbesondere beim Pflanzen gießen) und die Oberfläche 
immer nur mit gut ausgewrungenem fusselfreien Wischtuch (nebelfeucht) wischen. 

  

Wie kann ein Korkparkett behandelt werden? (massiv – Furnier – Öl/Wachs / Siegel) 

Korkparkett, massiv oder furniert sollte mit einem umweltfreundlichen Wasserlack z.B. IRSA Aqua 
Kork Plus behandelt werden, der auf das elastische Material Kork abgestimmt ist. Alternativ kann 
Kork farblos oder farbig geölt (z.B. IRSA Design Farböl) werden. 

  

Können versiegelte Parkettböden aus Kork später nachversiegelt werden?  

Massives versiegeltes Korkparkett kann angeschliffen, bzw. der vorhandene beschädigte Lack 
abgeschliffen und mit einem umweltfreundlichen, auf das elastische Material Kork abgestimmten 
Wasserlack, z.B. IRSA Aqua Kork Plus, neu behandelt werden. Bei furniertem Kork ist zu 
beachten, dass das dünne Furnier durch den Anschliff zerstört werden kann und damit nicht 
sanierbar ist. 

  

Können versiegelte Massiv-Parkettböden aus Holz etc. später nachversiegelt werden?  

Ein versiegeltes Parkett kann bei ausreichender Nutzschicht angeschliffen bzw. der vorhandene 
beschädigte Lack abgeschliffen und möglichst mit einem umweltfreundlichen Wasserlack, 
ausgewählt nach gewünschtem Glanzgrad und Beanspruchbarkeit, neu behandelt werden. Vor 
dem Abschleifen jedoch Grundreinigung durchführen. Die Holzfeuchte vorab prüfen und bei zu 
trockenem Holz oder altersbedingter schlechter Verklebung gegebenenfalls eine lösemittelhaltige 
Grundierung einsetzen.  
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Ist es möglich, eine Optik „wie unbehandelt“ bei einem versiegelten Boden zu erreichen? 

Mit IRSA Platinum Nature Feeling extremmatt wird selbst mit einem Gesamtauftrag von  
mind. 360 g/m² eine so extremmatte Optik erreicht, dass sie mit einer unbehandelten Oberfläche 
verglichen werden kann.  

  

Muss auf einen Parkettboden, der versiegelt werden soll, eine Grundierung aufgetragen 
werden? 

Der Grad der Anfeuerung eines zu versiegelnden Trägers wird ausschließlich durch den ersten 
Lackauftrag beeinflusst. Je nach Anfeuerung der Grundierung bzw. des Decklacks wird der 
Holzton mehr oder weniger stark betont. Eine Holzfläche kann auch mit dem gewünschten 
Decklack grundiert werden.  

Je nach Verlege- oder Holzart (mehr oder weniger stark quellend oder schwindend) oder 
gewünschter Holzoptik stehen bei IRSA verschiedene Grundierungen zur Verfügung. Sehr stark 
belastete Flächen werden mit dem gewünschten Decklack IRSA Platinum 2K Parkettwasserlack 
(3055 hochglanz, 3010 seidenmatt, 3030 ultramatt, Nature Feeling extremmatt) im Rollverfahren 
(bis zu 3 x à 120 g/m²) versiegelt. 

  

Was tun bei Wachs- oder Wasserflecken? 

Wachs mit dem Föhn aufweichen und mit saugfähigem Papiertuch (nicht bedrucktes Papier 
verwenden) aufnehmen. Gegebenenfalls zusätzlich mit mittelwarmen Bügeleisen auf saugfähigem 
Tuch behandeln. Wasserflecken mit Zahnpasta einreiben, anschließend mit einem weichen Tuch 
polieren (bei hartnäckigen Flecken Natron zugeben).  

 

Wie pflegt man einen Boden, der langfristig rutschhemmend bleiben soll? 

Verwenden Sie das rutschhemmende (geprüft nach DIN 18032 Teil 2) Pflege- und 
Reinigungsmittel IRSA Aqua Star R9 verdünnt im Wischwasser. Trotz regelmäßiger Anwendung 
werden keine Filmschichten aufgebaut. Die so gepflegt und gereinigte Oberfläche bleibt bei 
fachgerechter Anwendung von IRSA Aqua Star R9 rutschhemmend. 

  

Wie wird ein glänzender, versiegelter Boden durch die richtige Nachbehandlung noch 
glänzender? 

Mit dem selbstglänzenden Pflege- und gleichzeitig Reinigungsmittel IRSA Aqua Star wird ein noch 
höherer Glanzgrad (2x auftragen, gesamt maximal 50 g/m²) erreicht, jedoch nicht bei 
lösemittelhaltigen 2Komponenten Polyurethanen mit hochglänzender Optik. Immer Probeauftrag 
durchführen. 

  

Wie bleibt ein geölter Boden langfristig durch die richtige Pflege matt? 

Die geölte Oberfläche nicht nachwachsen, sondern für die regelmäßige Reinigung und Pflege  
IRSA Seifenreiniger und IRSA Pflegeöl verwenden.  Wird die Bodenoptik mit der Zeit dennoch zu 
stumpf, wieder nach entsprechender Grundreinigung mit dem wässrigen IRSA Grundreiniger G88 
mit dem Öl nachölen, welches bei der Erstölung verwendet wurde. Mit IRSA Natura Hartöl wird die 
matteste Optik erreicht. 
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Wie erreicht man am besten eine hochglänzende Parkettoberfläche? Wie erfolgt die weitere 
Pflege und Reinigung?  

Mit dem Decklack IRSA Platinum 2K Parkettwasserlack 3055 hochglänzend wird eine so 
glänzende Oberfläche erreicht, wie man sie sonst nur von lösemittelhaltigen Polyurethanen her 
kennt (bei hellen Hölzern eine Grundierung z.B. IRSA Platinum Rollgrund Plus+, bei dunklen 
Hölzern IRSA Uni Primer AL einsetzen). Mit dem selbstglänzenden Pflege- und gleichzeitig 
Reinigungsmittel IRSA Aqua Star wird ein noch höherer Glanzgrad (2x pur auftragen, gesamt 
maximal 50 g/m²) erreicht. 

  

Ist das Nachwachsen eines geölten Bodens notwendig? 

Bei allen IRSA Ölen ist ein Nachwachsen mit IRSA Natura Hartwachs nicht nötig (die weitere 
Pflege und Reinigung erfolgt dann nicht mit Wachs, sondern mit IRSA Seifenreinger und IRSA 
Pflegeöl). In gewissen Nassbereichen (Theke, Bad etc.) empfiehlt sich jedoch ein Zusatzschutz mit 
IRSA Natura Hartwachs. Wenn ein stärkerer Glanz erwünscht ist, kann dies ebenfalls mit IRSA 
Natura Hartwachs erreicht werden. 

 

Gibt es Oberflächenschutzmittel für unterschiedliche Beanspruchungsgrade 
(mechanisch/chemisch)? 

Generell sind 2K Wasserlacke für normal bis sehr stark belastete Oberflächen hervorragend 
geeignet. Entsprechend der TRGS 617 sollen Wasserlacke stark lösemittelhaltige Lacke (z.B. 
Polyurethane) ersetzen. Die mechanische und chemische Strapazierfähigkeit der 2K Wasserlacke 
entspricht den lösemittelhaltigen 2K Lacken. Für normal bis mittlere oder stärkere Belastung sind 
die 1K Wasserlacke wie IRSA Platinum 3001 oder IRSA Platinum 3000 bestens geeignet. 

Sehr stark arbeitende Holz- bzw. Verlegearten, Parkett mit Fußbodenheizung können mit einer 
Kunstharzversiegelung (z.B. IRSA Holzsiegel 2010), möglichst mit milden Lösemitteln hergestellt 
(entaromatisierte Kohlenwasserstoffe) lackiert oder mit IRSA HP-Oil High-Protection oder IRSA 
Natura Hartöl (stärkere Anfeuerung) geschützt werden. Öle schützen normal bis sehr stark 
strapazierte Holz- und Parkettböden. 

  

Soll ein Parkett- und Holzboden immer geölt und gewachst werden. Reicht es nicht, ihn zu 
wachsen? 

Eine Öl-Imprägnierung zieht in die Holzpore ein und schützt so „tiefenwirksam“ vor dem Eindringen 
von Flüssigkeiten oder Schmutz. Ein (kalt) aufgebrachtes Wachs ergibt auf einer geölten Fläche 
einen zusätzlichen Schutzfilm, auf einer unbehandelten Oberfläche jedoch nur einen Schutzfilm, 
der nur oberflächlich aufgebracht ist und sich dadurch schneller abwetzt. 

  

Kann altes (versiegeltes) Parkett mit großen Fugen und Fehlstellen neu 
oberflächenbehandelt werden? 

Zunächst muss geprüft werden, ob der Boden geschliffen werden kann. Falls nicht, wird die alte 
Lackschicht mit chemischen Substanzen (nur vom Fachmann) entfernt. Bei historischen Böden 
wird ausschließlich der Einsatz von IRSA HP-Oil High-Protection empfohlen. Bei großen Fugen 
muss jedoch darauf geachtet werden, dass das Öl nicht in die Unterkonstruktion läuft, weil es 
sonst zur Geruchsbelästigung kommt. Das trocknende IRSA HP-Oil High-Protection sollte nur sehr 
dünn und unter Einhaltung von einer Zwischentrocknungszeit von 12 Stunden solange mit einer 
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Streichbürste aufgetragen und anschließend einpoliert werden, bis das Holz kein IRSA HP-Oil 
High-Protection mehr aufnehmen kann. 

  

Kann eine Küche im Wohnungsbereich mit Wasserlack versiegelt werden? 

In einer Küche ist eine höhere Wasser- und Chemikalienbeständigkeit gefordert als bei anderen 
Räumen, weshalb wir 2K Wasserlacke zum Schutz des Holzes empfehlen, z.B.  IRSA Platinum 2K 
Parkettwasserlack 3010 seidenmatt, IRSA Platinum 3030 ultramatt, IRSA Platinum 3055 
hochglanz oder Nature Feeling extremmatt. Die Lebensdauer einer Versiegelung hängt jedoch 
entscheidend von der richtigen Pflege und Reinigung z.B. mit IRSA Aqua Star, IRSA Aqua Star R9 
ab. 

 

Wie kann ein Ahornboden geölt werden ohne dauermäßige Veränderung seiner hellen Optik? 

Handelsübliche stark leinölhaltige Öle ergeben bei hellen Hölzern stark gelb-wirkende Farbtöne 
(starke Anfeuerung). IRSA HP-Oil High-Protection farblos zeigt eine sehr geringe Anfeuerung der 
Holzoberfläche, man kann helle Hölzer aber auch mit einem nur leicht weiß pigmentiertem Öl (z.B. 
80 Teile IRSA Design Farböl farblos mit 20 Teilen IRSA Design Farböl weiß mischen) 
imprägnieren, um die schöne helle Oberfläche zu erhalten, ohne dass der Boden eingefärbt 
erscheint. Mit einer pigmentierten Variante erreicht man außerdem, dass das natürliche 
Nachgilben des Holzes weniger sichtbar ist. IRSA Natura Hartöl feuert helle Hölzer stärker an. 
Deshalb eine Probe vor der Erst-Ölung durchführen, um den gewünschten Holz-Farbton 
auswählen zu können. 

  

Können IRSA Wasserlacke als Versiegelung für Exotenholz-Parkettböden unbedenklich 
eingesetzt/angewandt werden? 

Um eine schöne warme Anfeuerung und eine sehr gute Haftung (auch bei sehr ölhaltigem 
Exotenholz) zu erhalten und um einen späteren Weißbruch an den Fugen zu vermeiden, empfiehlt 
es sich, eine spezielle Grundierung z.B. IRSA Uni Primer AL einzusetzen. Anschließend wird je 
nach Beanspruchung und gewünschtem Glanzgrad ein wässriger Decklack aufgebracht. 

  

Welcher IRSA Wasserlack ist als Versiegelung für Ahorn-Parkettböden empfehlenswert? 

Je nach Beanspruchung kann ein vergilbungsfreier 1Komponenten oder 2Komponenten 
Wasserlack (alle 1K und 2K Wasserlacke von IRSA) eingesetzt werden. Um zu verhindern, dass 
das Ahornholz vergilbt, kann das Holz (vor dem Versiegelungsaufbau mit einem lichtechten 
Wasserlack) mit IRSA UV Blocker vorbehandelt werden. 

  

Können Holz- oder andere Oberflächen problemlos farbig eingeölt werden?                           

Voraussetzung für eine schöne, gleichmäßig eingefärbte Oberfläche ist immer ein perfekter 
Holzschliff (z.B. Korn, 36/40, 60, 80, 100; bei sehr dichten Holz- oder Grasarten wie 
z.B. Olivenholz oder Bambus überprüfen, ob eine bessere Saugfähigkeit mit Endschliff Korn 80 
gegeben ist). Anschließend wird IRSA Design Farböl farbig (Standard- und Sondertöne auf 
Wunsch) im Roll-, Streich- oder Spritzverfahren auf die Oberfläche aufgebracht und nach einer 
Einwirkzeit von ca. 20 Minuten mit der Einscheibenmaschine und beigem Pad restlos in das Holz 
einpoliert. Eine noch bessere Strapazierfähigkeit wird erreicht, wenn nach einer Trockenzeit von  
12 Stunden ein farbloser IRSA Design Farböl -Auftrag wie beschrieben als Finish- aufgebracht 
wird.  
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Pflege und Reinigung von versiegelten Holz- und Parkettböden 

  

Warum muss eine versiegelte Parkett-Oberfläche gepflegt werden?  

Staub, Sand und andere Schmutzpartikel wirken auf der Versiegelung wie Schleifpapier und 
sollten vor der nebelfeuchten Wischpflege und -reinigung mit einem Besen oder Staubsauger 
entfernt werden. Filmbildende Pflegemittel schützen den Boden zusätzlich, füllen geöffnete Fugen 
und kleine Kratzer und schützen vor Feuchtigkeit.  

Am besten selbstglänzendes IRSA Aqua Star (auf Polymerbasis mit Reinigungseffekt) verwenden. 
Bei ultramatt versiegelten oder werksseitig versiegelten Oberflächen (Fertigparkett) das matt 
wirkende IRSA Aqua Star R9 einsetzen. 

   

Ein matter, älterer, versiegelter Parkettboden soll frischen Glanz erhalten – muss er 
geschliffen und neu behandelt werden? 

Solange keine durchgetretenen Stellen feststellbar sind, eine Grundreinigung mit IRSA Grund-
reiniger G88 durchführen, mit klarem Wasser nachwischen bis IRSA Grundreiniger G88 entfernt ist 
und die Oberfläche nach Trocknung mit dem selbstglänzenden IRSA Aqua Star einpflegen (pur, 
schnell und zügig ca. 30g/m² mit weichem Tuch aufbringen). 

  

Wie kann man den Parkettboden vor Kratzern oder anderen Lackschäden präventiv 
schützen? 

High Heels ausziehen und den Boden möglichst nur mit sauberen Straßenschuhen betreten. 
Möbel mit weichmacherfreien Filzgleitern versehen. Nur parkettgeeignete Rollen bei Rollstühlen 
und nur weichmacherfreie Teppichbremsen verwenden. Pflanzentöpfe, Möbel etc. nicht über den 
Boden ziehen. Die Oberfläche regelmäßig mit geeignetem Parkettpflegemittel pflegen. 

  

Wie entfernt man Kratzer oder Absatzstriche? 

Wenn Kratzer die Lackschicht bereits durchdrungen haben, muss der Lackfilm abgeschliffen 
werden. Ansonsten die Fehlstelle mit der IRSA Reparaturpaste kitten. Absatzstriche (meist 
schwarzer Gummiabrieb) mit trockenem Tuch oder besser mit weißem/beigen Handpad oder 
Radiergummi entfernen. Anschließend wie gewohnt die Pflege und Reinigung durchführen. 

  

Der Glanz der Parkettversiegelung ist weg. Was nun? 

Tragen Sie das Pflegemittel, dass Sie normalerweise für die Wischpflege verdünnt verwenden, 
pur, schnell und zügig auf die Oberfläche auf ( z.B. Aqua Star oder IRSA Pflegemilch mit IRSA 
Blitzboy, weichem fusselfreien Wischtuch; bitte auf der Etikette nachsehen, ob das von Ihnen 
verwendete Pflegemittel für die pure Anwendung geeignet ist. Probe durchführen.) Sollten Streifen 
sichtbar sein, den Vorgang wiederholen. 
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Wie entfernt man weißliche Dauerflecken bei versiegelten Parkettböden (Holz, Kork, 
Bambus etc.), welche durch längere Einwirkzeit von Wasser entstanden sind? 

Ist der Boden partiell bei der versiegelten Oberfläche durch den dauermäßigen Einfluss von 
Wasser bereits weiß oder ist der Lackfilm bereits beschädigt, kann auch mit einem filmbildenden 
Pflegemittel die optische Störung nicht entfernt werden. Die gesamte Oberfläche abschleifen und 
einen neuen Lackaufbau aufbringen. Ein partielles Ausbessern von versiegeltem Holz, Bambus, 
Kork etc.  würde zu einem unterschiedlichen Anfeuerungsgrad und einem unterschiedlichen 
Glanzgrad im Vergleich zur restlichen Fläche führen. 

  

Wie wird ein sehr matt versiegelter Boden gepflegt, der langfristig matt bleiben soll? 

Verwenden Sie das rutschhemmende (geprüft nach DIN 18032 Teil 2) Pflege- und 
Reinigungsmittel IRSA Aqua Star R9 verdünnt im Wischwasser. Trotz regelmäßiger Anwendung 
werden keine Filmschichten aufgebaut, da sich der gering aufgebaute Schutzfilm der letzten Pflege 
und Reinigung wieder anlöst. Die Oberfläche bleibt daher matt und wird gleichzeitig gepflegt und 
gereinigt. 
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Pflege und Reinigung von geölten bzw. geölt/gewachsten Holz-, Parkett und anderen Böden 

  

Wie wird ein vergrauter geölter bzw. geölt/gewachster Parkettboden wieder strahlend 
schön? 

Während der Wischreinigung wurde zu viel Wasser aufgebracht, weshalb die Oberfläche nicht 
mehr ausreichend von dem Wachs bzw. von der Öl-Imprägnierung geschützt wird.  
Lösung: Solange keine durchgetretenen, schwarzen Stellen feststellbar sind, eine Grundreinigung 
mit IRSA Grundreiniger G 88 durchführen, mit klarem Wasser nachwischen bis IRSA Grund-
reiniger G 88 entfernt ist und die Oberfläche nach der Trocknung mit dem IRSA Öl imprägnieren, 
mit dem die Erst-Ölung durchgeführt wurde. Das IRSA Öl sehr dünn und so oft aufbringen, bis das 
Holz gesättigt ist und jeden Ölauftrag restlos in das Holz einpolieren (z.B. mit 
Einscheibenmaschine und weißem Pad). Bei geölt/gewachsten Parkettböden nach Trocknung des 
Öls (ca. 6 Tage) die Oberfläche wieder einwachsen (mit festem oder flüssigen, farblosen oder 
farbigen IRSA Natura Hartwachs). 

  

Wie entfernt man Wasserflecken (durch längere Einwirkzeit entstanden) bei geölt oder 
geölt/gewachsten Parkettböden (Holz, Kork, Bambus etc.)? 

Ist die geölte Oberfläche partiell durch den dauermäßigen Einfluss von Wasser bereits verfärbt, 
kann die optische Störung entfernt werden. Zum Ausbessern die Oberfläche partiell anschleifen 
(Endschliff Korn 100/120) und einen neuen Ölaufbau aufbringen. Nur das Öl anwenden, was 
bereits bei der ersten Ölimprägnierung verwendet wurde, um keine unterschiedliche Anfeuerung 
zu erhalten. 

  

Ein matter geölter Boden soll aufgefrischt werden. Muss er geschliffen werden?    

Die Oberfläche muss erst dann geschliffen werden, wenn irreversible schwarze Stellen durch die 
Nutzung des Bodens, bzw. durch seine unsachgemäße Pflege und Reinigung entstanden sind, 
oder wenn ein filmbildendes Öl aufgebracht wurde. Ansonsten einen matt erscheinenden, nicht 
filmbildend, geölten Boden mit IRSA Seifenreiniger reinigen und nach Trocknung die Fläche mit 
IRSA Pflegeöl behandeln (sehr dünn aufbringen und restlos in das Holz einpolieren, z.B. mit 
Einscheibenmaschine und weißem Pad). 

  

Wie wird ein stark verschmutzter geölter/gewachster Boden ohne Anschliff wieder schön? 

Solange keine durchgetretenen, schwarzen Stellen feststellbar sind, starke Verschmutzungen mit 
IRSA Seifenreiniger entfernen (immer mit schwachfeuchtem Tuch wischen). Anschließend auf die 
trockene Oberfläche IRSA Pflegeöl dünn und gleichmäßig aufbringen und nach kurzer Einwirkzeit 
mit Einscheibenmaschine und grünem Pad abpolieren. Gelöste Schmutzpartikel sofort mit 
fuselfreiem Tuch aufnehmen. Den Vorgang solange wiederholen, bis das Holz gesättigt ist und 
jeden Ölauftrag restlos ein- bzw. abpolieren (letzte Politur mit weißem Pad vornehmen). 

Anwendungseinschränkung: bei filmbildend geölten Böden kann das Pflegeöl nur auf die 
Oberfläche aufgebracht werden und ist daher nicht geeignet. Sehr stark verschmutzte 
Oberflächen, die mit IRSA Seifenreiniger nicht sauber werden, sollten mit IRSA Grundreiniger G 88 
grundgereinigt werden. Dann bleibt zu überprüfen, mit welchem IRSA Öl der Boden geschützt wird 
(z.B. geringe Anfeuerung mit IRSA HP-Oil High-Protection oder IRSA Natura Hartöl für warme 
Anfeuerung). 
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Wie wird ein gewachster Boden richtig gepflegt und gereinigt?                               

Stärkere Verschmutzungen werden zunächst mit IRSA Seifenreiniger nebelfeucht entfernt. 
Anschließend wird IRSA Natura Hartwachs auf den trockenen Boden dünn und gleichmäßig 
möglichst mit einer Polier- bzw. Einscheibenmaschine und weißem Pad auf die Oberfläche 
aufgebracht. Nach der Trocknung (ca. 1-2 Std., je nach Temperatur und Luftfeuchte) wird das 
IRSA Natura Hartwachs mit weißem Pad solange aufpoliert, bis der Boden gleichmäßig glänzt.  

Sollte der Boden nach der Wischreinigung mit IRSA Seifenreiniger noch verschmutzt sein, auf den 
trockenen Boden IRSA Natura Hartwachs dünn und gleichmäßig möglichst mit einer Polier- bzw. 
Einscheibenmaschine und beigem, eventuell grünem Pad auf die Oberfläche aufbringen. Durch 
das Wachs und den Poliervorgang lösen sich hartnäckige Verschmutzungen, die sofort z.B. mit 
einem fusselfreien, saugfähigen Tuch aufgenommen werden sollen, damit der Schmutz nicht auf 
der Oberfläche verteilt wird. Auf die so gereinigte Oberfläche IRSA Natura Hartwachs wie oben 
beschrieben nochmals dünn auftragen und nach der Trocknung mit weißem Pad aufpolieren. Es 
sollte immer ein dünner Schutzfilm vorhanden sein. Zu dick aufgebrachte Wachsschichten machen 
den Boden rutschig und schmutzanfällig. 


